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512 Slï. 38

JH$$fe!l#ng$wm».
^ofpeS 1914, Sern. Jas ©âftroirtfçbaftS» unb

grembenoertebrSgeroerbe ber ©cfjroeij S)at fid) gur Be»

teiligung an ber ©djroeizerifcben SanbeSauSftedung in
Bern 1914 genoffenfcbafdid) organifiert unter ber girma
„fjofpeS 1914". 2)er BUtgüebSanted beträgt nttnbefienS
1000 gr. ^räfibent ift |>err 6. Bettbarbt, Borfibenber
beS BerfebrsoereinS gürid).

Uert(biedeit$.
f ©penglerraeifter SBern^arî) Dertli in ©mtenöa

Bei ©laras. (Korr.) Slm Slbenb beS 17. Jegember ftarb
in ©nnenba ©penglermeifter unb ©aftroirt Bernbarb
Dertli jum „©cf)üi)enl)of", ein in ffanbroetîer» unb
Schüben freifen roeittjtn befannter SRann. Jer 9Ser=

fiotbene l)ßt ein tafiloS tätiget Seben bitter ftcf; unb bat
eS git einem febjönen SBoblftanbe gebraut. gn feinem
Berufe mar er non einer oorbilblidjen Bünttlidjfett unb
©eroiffenbaftigfeit erfüllt. SUS ?ibteilungscf)ef beS Jumer»
reitungStorpS ©nnenba leiftete er üorjüglidje Jienfte.
Bacbbem er febon früb feinen einigen ©obn unb oor
einigen gabren and) feine grau burd) ben Job oerloren
batte, fuebte ber Bereinigte fein Seib in unermüblid)er
Slrbeit ju überminben. ©ein offenes unb gerabeS SBefen

madjten dp bei allen, bie mit ibm oertebrten, beliebt
unb geachtet. Dertli erreichte ein Sllter non 74 gabrett.

f Ht JredjSlermetfier g. ©djuler gmeifel in
©lamS. (Korr.) 2ltn Slbenb beS 20. Jezember ftarb
in ©laruS nacb langen Seiben im beben Sitter con
80 gabren $erc alt jred)Slexr.ietfter g. ©<huler»groeifel.
Jet Berftorbene, ber nur ißrimaifcbule genoffen, bilbete
fieb jum tüchtigen ftanbmerfer auS unb arbeitete Sabre
lang in Hamburg unb fpäter in "Baris. Bon ber SBam
berfebaft mit guten Kenntniffen unb grofjer Slrbeitsluft
Zurüctgetebrt, grünbete er fid) in ©laruS ein eigenes @f»

febäft unb einen ffauSftanb. gn feinem Çanbroerf galt
er als tüchtiger Bleifter, auS beffen SBerlftätte îeine Sir»

beit betoorging, bie nicht bie £>anb beS tenntniSieiöjen
SReifterS »erraten hätte. Setber maren ihm aud) fdjmere
©cbidfalsfcbläge befchieben bureb ben Betlufi feiner ga=
milieuungehörigen- mit männlicher geftigteit bat er jebod)
ben Schmerz ertragen, unter bem eine roeniger gefeftigte
Statur pfammengebrodben ware. Jie Kremation fanb
in gütid) ftatt.

SUrct)cttjd)=ïtmjottttle§ ©WtrijllätSroerl. Jer fRe»

glerungSrat beantragt bem KantonSrate, baf) ber Ber»

roaltungSrat ber ©leftrijitätSmerfe beS KantonS Qüricf)

oon 7 auf 11 SJlttglieber erhöbt merbe, roooon 9 auf
Borfdjlag beS Begier mtgSrateS burd) ben KantonSrat
unb 2 burd) ben jRegierungêrat auS feiner SRitte ge»

mäblt roerben foüen. Blit bie fer ©rböljung ber Blit»
gtieberjabl roerben nidjt nur geltenb gemachte BBünfdje
befriebigt, fie red)tfertige fidE) auch bamit, baff in näcbfter
Seit eine roefentlid)e ©rböbmtg beS ©runbfapitalS ber

©leftrijctätSmerle entmeber pfolge Baues beS Kraft-
merïeS ©gliSau, ober roegen beS ©rroerbeS ber Begnau»

Sönlfcbmerte eintreten muff. ©ine Verteilung ber Ber»

antroortlichîeit erfrfjetnt unter biefen llmftänben nur am
Bla^e-

$ur§ über eleWtifdjen Betrieb uttb gnftattatton.
Jie ©eftion Slargau beS BerbanbeS ©dbroetger. feiger
unb SRafcbiniften mirb auf ©nbe ganuar 1913 einen

KurS oeranftalten über elettrif^en Betrieb unb gnftal»
lationen. Jer KurS mirb 10 ©onntage, je morgenS
9—12 llbr in Slnfprudh nehmen. Bereits finb für ben»

febben groei tüchtige Ingenieure geroonnen, einer für ben

tbeoretifeben unb ber anbere für ben praîtifehen Unter»
riebt. Ja ber KurS mit ziemlich großen StuSlagen oer»
bunben, roerben p bemfelben audb Sli^tmitglieber pge=
laffen. JaS KurSgelb für Slichtmitglieber beträgt 10 gr.,
baSfenige für bie SRitglieber roirb an ber nächfien @e<

neraloerfammlung beftimmt. Slnmelbungen für biefen
KurS muffen bis prit 25. Jejember 1912 p Rauben
beS Bräftbenten, fperen grit) SBullfdjleger, SJlafcljinifi
in Brugg gelangen, JaS Släbere roirb ben Slngemel»
beten fpäter befannt gegeben. Sollte roiber ©rroarten
eine ungenügenbe Slnpbl Jeilnebmer fieb melben, roürbe
feiefer KurS nicht abgehalten. @S roerben baber ade int
eleftrifcfjen Betrieb arbeitenben jungen STiänner eingelaben,
ftch rechtzeitig anjumelben.

Jer Slnfauf 5eS ©leltsfjitStSiperlcS fielfenberger
in IKorfchach (©* ©allen) famt ben zugehörigen Stegen»

fdpften an ber '2Baifenbausfirafie unb im ©bnet, fomie
einer roeitern Siegenidbaft unb ber SBerlftätte zum @e»

famtpreiS con 420,000 gr. roirb auf ©runb eines aus»

fübrlicben ©uta^tenS oon Çerrn gngeniettr SX. ©irelin
in 3üri^ oom@ro§en ©tabtrat ber ©emeinbe empfohlen,
gär ben Sluêbau biefeS ©ieltrizitätSroerfeS rotrb oon ber
©emeinbebebörbe ein roeiterer Krebit con 120,000 gr.
oerlangt. Jie ©emeinbe bat ben Krebit beroidtgi.

Unfälle, gn Jrubfdjacben (Suzern) rourbe ein Sir»

beiter ber ©d)roeizerifä)en Bunbesbabnen, ber oorüber»
gebenb in einer Säger ei befdjäftigt roar, erbrüeft. @r

roar fofort tot.

©ägereibrani). 3" ber 91-icbt oom 16. Jez ift baS

neue fett zroei gabren irt Betrieb fiebenbe ©ägereiroer!
Kr US beim Bahnhof |jäggenfcbroil (©t. ©aßen) auS

nodj unbefannter Urfadje ooßftänbig abgebrannt, ©in
erfier Branbausbrud) um 8 Uhr abenb» tonnte beroältigt
roerben, roäbrenb berojentgen um 11 Uhr nachts baS ganze
©tabliffement zum Opfer fiel. Jie Söfdjarbeiten roaren
erfdjroert roegen SJJangelS an önbranten. SluS ber ganzen
Umgebung roaren geuerroebren zut: ©teile, unb ba ©efabr
für bie benachbarten Käufer, namentlich für baS Bahn»
bofgebäube, beftanb, rourbe aud) bie geuerroebr ber ©tabt
©t. ©allen mit ihren Slutomobüen auf bie Branbftätie
beorbert. Born ©ägeroert ftebt nur noch baS hohe Kamin.

©rogfeuer. gn ber Baumroollfabrif ©uter»

meifter in Ball an za (gtalien) brad) ant 19. Jezember
geuer auS, ba§ in furzet' geil baS breiftöctiae ©cbäube
etnäfeberte.

— JaS fRenaiffance»Jb^ater in SlanteS
(grantreid)) brannte am 19. Jez ooUfiänbig nieber. @§

fteben nur noch bie Blauem beS ©ebäubeS. Jie Branb»
urfadje ift noch uttbefannt. @S rourbett leine Blenden
oerleht. Jer Schaben tonnte no<h nicht abgefdjäht roerben.

©ntöedte Jjciße Duetten in Kiingnan. Bei Brun»
nengrabungen, bie §err gabritant SRinet bornehmen lieb,

trateine bei|e Duelle gutage, beren djetnifebe Unterfucbung
ftarfen ©dbroefelgebalt ergab. — Jie Temperatur ber

Jb^rrue läßt fid) cinftioeilen ntc|t feftftetlen, ba ber ©rguji
ftarb mit ©runb» refp. glufjroaffer Permifd)t ift. Bor
gabren fanb bei Brunnengrabungen an anberer ©tede

ein eifenljaltiger ©rgufj bon giemfief) Ejo^er Temperatur
ftatt, ber aber balb roieber Perfiegte. Jie ©emeinbe»

bewürbe in K'tingnau trifft Borfebren, um ba§ neuent»

bedte Duellengebiet faebmännifd) unterfueben gu laffen.

Jie ©rünöung eines fpbelljotzfgn&ifßtS ift in einer

btefer Jage in Jüffelborf ftaitgefunbenen Berfammlung
fämtlidber ^obelroerlbefiher oon fRbeinlanb unb -SBeftfalen

befdbtoffen roorben.

©me Säutemafchine. gn ber eoangelifchen Kirch«

oon fRomanSbornroirb gegenroärtig eineSäutentalchme

montiert, bie burdb einen 4=pferbigen ©lettromotor ange»

WsKr. ZHwsiz. („Netftêrdîê) M. Zî

MttteîlmgMêse».
Hospes 1914, Bern. Das Gastwirtschafts- und

Fremdenverkehrsgewerbe der Schweiz hat sich zur Be-
teiligung an der Schweizerischen Landesausstellung in
Bern 1914 genossenschaftlich organisiert unter der Firma
„Hospes 1914". Der Mitgliedsanteil beträgt mindestens
1999 Fr. Präsident ist Herr H. Neithardt, Vorsitzender
des Verkehrsveretns Zürich.

vmcdieae»».
ch Spenglermeister Bernhard Oertli in Ennenda

bei GlamS. (Korr.) Am Abend des 17. Dezember starb
in Ennenda Spenglermeister und Gastwirt Bernhard
Oertli zum „Schützenhof", ein in Handwerker- und
Schützenkreisen weithin bekannter Mann. Der Ver-
storbene hat ein rastlos täliges Leben hinter sich und hat
es zu einem schönen Wohlstande gebracht. In seinem

Berufe war er von einer vorbildlichen Pünktlichkeit und
Gewissenhaftigkeit erfüllt. Als Abteilungschef des Turner-
rettungskorps Ennenda leistete er vorzügliche Dienste.
Nachdem er schon früh seinen einzigen Sohn und vor
einigen Jahren auch seine Frau durch den Tod verloren
hatte, suchte der Verewigte sein Leid in unermüdlicher
Arbeit zu überwinden. Sein offenes und gerades Wesen
machten ihn bei allen, die mit ihm verkehrten, beliebt
und geachtet. Oertli erreichte ein Alter von 74 Jahren.

ch Alt Drechslermeffter I. Schüler-Zweifel in
Glarus. (Korr.) Am Abend des 29. Dezember starb
in Glarus nach langen Leiden im hohen Alter von
89 Jahren Herr alt Drechslermeister I. Schüler-Zweifel.
Der Verstorbene, der nur Primärschule genossen, bildete
sich zum tüchtigen Handwerker aus und arbeitete Jahre
lang in Hamburg und später in Paris. Von der Wan-
derschaft mit guten Kenntnissen und großer Arbeitslust
zurückgekehrt, gründete er sich in Glarus ein eigenes Ge-
schäst und einen Hausstand. In seinem Handwerk galt
er als tüchtiger Meister, aus dessen Werkstätte keine Ar-
beit hervorging, die nicht die Hand des kenntnisreichen
Meisters verraten hätte. Leider waren ihm auch schwere

Schicksalsschläge beschieden durch den Verlust seiner Fa-
milienangehörigen; mit männlicher Festigkeit hat er jedoch
den Schmerz ertragen, unter dem eine weniger gefestigte

Natur zusammengebrochen wäre. Die Kremation fand
in Zürich statt.

Zürcherisch-Zantonales Elektrizitätswerk. Der Re-

gierungsrat beantragt dem Kantonsrate, daß der Ver-
wattungsrat der Elektrizität?werke des Kantons Zürich
von 7 auf 11 Mitglieder erhöht werde, wovon 9 auf
Vorschlag des Regier ungsrates durch den Kantonsrat
und 2 durch den Regierungsrat aus seiner Mitte ge-

wählt werden sollen. Mit dieser Erhöhung der Mit
gliederzahl werden nicht nur geltend gemachte Wünsche

befriedigt, sie rechtfertige sich auch damit, daß in nächster

Zeit eine wesentliche Erhöhung des Grundkapitals der

Etektrizilälswerke entweder zufolge Baues des Kraft-
Werkes Eglisau. oder wegen des Erwerbes der Beznau-
Lönlschwerke eintreten muß. Eine Verteilung der Ver-
antwortlichkeit erscheint unter diesen Umständen nur am
Platze.

Kurs über elektrischen Betrieb und Installation.
Die Sektion Aargau des Verbandes Schweizer. Heizer
und Maschinisten wird auf Ende Januar 1913 einen

Kurs veranstalten über elektrischen Belrieb und Jnstal-
lalionen. Der Kurs wird 19 Sonntage, je morgens
9—12 Uhr in Anspruch nehmen. Bereits sind für den-

selben zwei tüchtige Ingenieure gewonnen, einer für den

theoretischen und der andere für den praktischen Unter-
richt. Da der Kurs mit ziemlich großen Auslagen ver-
bunden, werden zu demselben auch NichtMitglieder zuge-
lassen. Das Kursgeld für NichtMitglieder beträgt 19 Fr.,
dasjenige für die Mitglieder wird an der nächsten Ge-
neralversammlung bestimmt. Anmeldungen für diesen
Kurs müssen bis zum 23. Dezember 1912 zu Handen
des Präsidenten, Herrn Fritz Wullschleger, Maschinist
in Bru g g gelangen. Das Nähere wird den Angemel-
deten später bekannt gegeben. Sollte wider Erwarten
eine ungenügende Anzahl Teilnehmer sich melden, würde
dieser Kurs nicht abgehalten. Es werden daber alle im
elektrischen Betrieb arbeitenden jungen Männer eingeladen,
sich rechtzeitig anzumelden.

Der Ankauf des Elektrizitätswerkes Helfenverger
in Rorschach (St Gallen) samt den zugehörigen Liegen-
schaften an der Waisenbausstraße und im Ebnet, sowie
einer weitern Liegenschaft und der Werkstätte zum Ge-
samtpreis von 429,999 Fr. wird auf Grund eines aus-
führlichen Gutachtens von Herrn Ingenieur A. Strelin
in Zürich vom Großen Stadtrat der Gemeinde empfohlen.
Für den Ausbau dieses Elektrizitätswerkes wird von der
Gemeindebehörde ein weiterer Kredit von 129,999 Fr.
verlangt. Die Gemeinde hat den Kredit bewilligt.

Unfälle. In Trubschachen (Luzern) wurde ein Ar-
beiter der Schweizerischen Bundesbahnen, der vorüber-
gehend in einer Säg erei beschäftigt war, erdrückt. Er
war sofort tot.

Sägereibrand. In der Nicht vom 16. Dez ist das

neue seit zwei Jahren in Betrieb stehende Sägereiwerk
Kr.is beim Bahnhof HZggenschwil (St. Gallen) aus
noch unbekannter Ursache vollständig abgebrannt. Ein
erster Brandausbruch um 8 Uhr abends konnte bewältigt
werden, während demjenigen um 11 Uhr nachts das ganze
Etablissement zum Opfer fiel. Die Löscharbeiten waren
erschwert wegen Mangels an Hydranten. Aus der ganzen
Umgebung waren Feuerwehren zur Stelle, und da Gefahr
für die benachbarten Häuser, namentlich für das Bahn-
Hofgebäude, bestand, wurde auch die Feuerwehr der Stadt
St. Gallen mit ihren Automobilen aus die Brandstätte
beordert. Vom Sägewerk steht nur noch das hohe Kamin.

Großfeuer. In der Baumwollsabrik Guter-
meister in Pallanza (Italien) brach am 19. Dezember
Feuer aus, das in kurzer Zeit das dreistöckige Gebäude

einäscherte.
— Das Renaissance-Theater in Nantes

(Frankreich) brannte am 19. Dez vollständig nieder. Es

stehen nur noch die Mauern des Gebäudes. Die Brand-
Ursache ist noch unbekannt. Es wurden keine Menschen

verletzt. Der Schaden konnte noch nicht abgeschätzt werden.

Entdeckte heiße Quellen in KUngnau. Bei Brun-
nengrabungen, die Herr Fabrikant Minet vornehmen ließ,

trateine heiße Quelle zutage, deren chemische Untersuchung
starken Schmefelgehalt ergab. — Die Temperatur der

Therme läßt sich einstweilen nicht feststellen, da der Erguß
stark mit Grund- resp. Flußwasser vermischt ist. Vor
Jahren fand bei Brunnengrabungcn an anderer Stelle
ein eisenhaltiger Erguß von ziemlich hoher Temperatur
statt, der aber bald wieder versiegte. Die Gemeinde-

behörde in Klingnau trifft Vorkehren, um das neuent-
deckte Quellengebiet fachmännisch untersuchen zu lassen.

Die Gründung eines Hobelholzsyndikats ist in einer

dieser Tage in Düsseldorf staltgefundenen Versammlung
sämtlicher Hobelwertbesitzer von Rheinland und Westfalen
beschlossen worden.

Elne Läutemaschine. In der evangelischen Kirche

von Romanshorn wird gegenwärtig eine Läutemajchine

montiert, die durch einen 4-pferdigen Elektromotor ange-



At. 39 glssns.

trieben wirb. ®er S3au ber SJlafdjlne erfolgt natf) Sqftem
con <Slreittv£)öbn in tn bet med)amfdE)en SBerî»

ftätte non § Sranbenberger in ßoüiEon. $n nädjfter
gelt follen Sauteproben oeranftaltet werben. ®ie fünf
(Slocfen finb jufammen 14,000 kg fc^roer.

JU$ An Praxis. — 'fir Ate Praxis.
HB. »ttlastfd», £s?îïf# «als «rbtlWgefKdçK werbe*

«atet biefe SRabrö at$ä trafgeaenmea ; berartige anzeige»
«ebbten in ben gafetatoßteil bei? Plattes. - fragen, meldfei

^««éïîc ®|îffïê" erflehte« fota, wcUe wo® SO 613. to

Haste® (fit 83?«sbs«0 fees Offertes) beilege«.

fr«§«ss.

1243. Satte jemanb einen älteren, gut erhaltenen, gang
leichten ©ägegang, tomplett, mit ©djaltroert, eoent. mit SBogen,

billig gu oerfaufen? §origontal= ober £ocl)gang, leigtereS ©pftem
roirb benorgugt. ©efl. Offerten an Q. 2«et), £otgwarenfabrifation,
SfBoBjufen (Sugern).

1243. SBer liefert aebämpffce 33ud)enbtflett, 4—5 m latta,
100, 110 nnb 120 m tu biet, in I. unb II. SÎI., franfo nerlaben?

Offerten unter ©hiffre N 1243 an bie ©ppeb.
1244. SBer liefert 3ementröhren=5ElobeEe, roenn ami) ge=

braucht, non 10—30 cm Sichtweite, unb 51t welchem preis?
Offerten unter ©hiffre J 1244 an bie ©jpeb.

1245. SBer liefert eine ®rehftrom=®Ieid)ftrom=Umformer=
gruppe, eoentueH gebraucht, aber in tabeflofem fguftanbe? ©efl.
Offerten mit Preisangabe unter ©biffre N 1245 an bie ©jpeb.

1246. SBer liefert eine Seite, 30 m lang, SRingfiärfe 10

bi§ 12 mm, gebreht? Offerten an Küng, ©ägerei, ©empach»

Station.
1247 a. S3 er liefert mietroeife eine 600 mm breite $tde=

hobelmafdjine für 2—3 SWlonate? äs. S8er hat eine gut erb ab
tene ®ructroalgen=Porrid)tung für ©infahgatter biEigft abzugeben
unb wer liefert @infat)=@auerblätter, roenn auch gebraucht, mit
Slnfaffung, Sänge 140 cm, ®icfe 20/10 mm? c. ©inb 35 mm
bitte Kurbezapfen ftar! genug, um mit 15 Plättern gu fchnetben?
SJtit 8 tourbe fdjon gefchniiten? d- SBer hat eine @th(eifntafd)tne

für Pollgang unb gräfenblätter, gebraust, aber in tabeEofem
Buftanbe, btfligft abzugeben? e. SBer liefert Kiftenoretter in
Siefen pon 10, 11, 12—30 mm? Stur äu^erfte Offerten unter
©hiffre M 1247 an bie @£peb. werben berüctfichtigt.
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1248. SBer hätte girta 20-30 ©tüd gebrauchte fflerüfb
breiter, 45—50 mm bid, nach Station Uetifon a. güridffee ge*
liefert, biBig abzugeben? Offerten an Stöbert fponegger, 3lftor=
bant, SBalb (gürid)).

1249. SBer hätte gebrauchte, aber noch gut erhaltene Kameeb
haarsSHiemen, 100—160 mm Preite, biEigft abzugeben? Offerten
mit Preisangabe unter ©hiffre A 1249 an bie ©ppeb.

1250. SBer liefert einen PremSbod famt gubehßr für
SDtaterialtranSport? Offerten unter ©hiffre Z 1250 an bie ©ppeb.

1251. SBer hätte einen gebrauchten, aber gut erhaltenen
Steinbrecher lauf= ober mietroeife abzugeben? SeiftungSfähigteit
pro Sag 10—12 nr Offerten unter ©hiffre St 1251 an bie
©jpebition.

1252. SBer hatte eine gebrauchte, tombinierte Pled)' unb
Profileifenfdjere mit ©tange biEig abgugeben? Offerten unter
©hiffre Z 1252 an bie ©ppeb.

1253. SBo tonnte id) einen Kupferfeffet, geeignet gum Peigen
pon §olg, roie foldje in Parfetterien gebraust werben, beziehen?
©efl. Offerten an ©. SJlatter, partettfabrit, ©rafenort (llnterro.)

1254. SBer liefert fofort 1 SBaggon gang bürreS Pud)en=
holg, Ia. Oualität, roonon girta 3 irr in 30 mm, 8 m^ in 36 mm,
5 in'® in 40 mm unb 2 m-"' in 45 mm ©tärte? Offerten mit Sin5
gäbe beS PreifeS unb ber Siefergeit unter ©hiffre V 1254 an bie
©jpebiiion.

1255. SBer hätte eine gang gut erhaltene Seitfpinbetbreh*
bant oon 1,6—1,8 m Sßagentänge unb 20—25 cm ©pitjenböhe
abgugeben? ©efl. Offerten unter ©hiffre Z 1255 an bie ©ppeb.

1256. SBer hätte ein leichteres Slutomobil mit guter 3Jta=

fdjtne oon girta 10 ©oppelgentner Sragtraft, roelcheS auch für
©arofferte oerroenbet werben tonnte, abgugeben unb gu welchem
Preis? Offerten an ©ebr. Pifltger, KrienS b. Sugern.

1257. SBelcheS ©pegialgefdjäft würbe einen ©ägegang roieber
gehörig reparieren? Slttmelbungen an Philipp HiüUer, Zimmerei
unb ©ägerei, PtEigen (Slargau).

1258. SBer ift Sieferant ober fabrigiert geftangte gmingen
für geilenhefte? Offerten mit Preisangabe an 31. SJiüEer, med).
®red)Slerei, 3lrbon (Stijurgau).

1259. SBer liefert SJtotorpetrol? SahreSabfd)lu6 15,000
biS 20,000 Kg. ©efl. Offerten mit Preisangaben gegen bar unter
©hiffre R 1259 an bie ©ppeb.

1260. SBelche effeft. Kraft erhält man burd) eine gute
granete Turbine bei folgenben Perl)ältniffett : Sänge ber SRöbren=

leitung 70 m, Surdjmeffer berfelben 45 ein, Potal=@efäEe 6,20 m
oont Sßeierfpiegel bis gum SBafferfpiegel im Kanal?

1261. SBer würbe biEigft liefern : 2 SBeidjett für SKoEbabw
geleife non 50 cm ©nurroeite unb 60 mm ©chienenhöfje? ®rudi
weichen beoorgugt. Offerten an ®h- ©Int) & Sie., Pidenbad)
bei Ölten.

1262. SBer nennt birette PegugSqueEe für ©Ipgerin in
größeren Poften? Offerten unter ©hiffre Z 1262 an bie ©ppeb.

1263. SBer liefert baS SJiaterial gur ©erfteflung pon §olg=
terraggo? ©efl. Offerten unter ©hiffre Z 1263 an bie ©rpeb.

1264. SBer ift 2lbgeber oon fchönen, trodenen Särd)en=
brettern, 30, 36 unb 40 mm bid unb gu welchem Preife? Offerten
unter ©hiffre R 1264 an bie ©jcpeb.

1265. SBer hätte eine gebrauchte, jebodj nod) gut erhaltene
Iombinierte Slbridjfe unb ®idebobelmafd)ine biEigft abgugeben?
Offerten unter ©hiffre W 1265 an bie ©ppeb.

1266. SBer hätte eine gebrauchte $t)namo=3ftafd)ine für
15-30 Sampenftärte mit einer Patterie bagu für girfa 4 Sampen
biEigft abgugeben? Offerten unter ©hiffre L 1266 an bie ©ppb.

1267. SBer liefert girta 150 m leidjtereS (ca. 6 cm) ge=

brauchteS PoEwagengeleife unb gu welch äufselftem preife? @pur=
weite 60 cm. Offerten unter ©hiffre W 1267 an bie ©rpeb.

Ar. K3 MSB-. kHS-êiz.

trieben wird. Der Bau der Maschine erfolgt nach System
von Slreuli Höhn in Zürich in der mechanischen Werk-
stätte von H Brandenberger in Zollikon. In nächster

Zeit sollen Läuteproben veranstaltet werden. Die fünf
Glocken sind zusammen 14.000 schwer.

HU M fié. — M «e ?ksxtt.
NL. VrrttmD-.- Têsch- KKd NsSeMgeMHe werde«

jWtrr diese Rubrik Kich! KNfgêèkvMWêN; derartige Anzeige»
gehöre« in den ZKser-ttsMM des Blattes. - Fragen, welch-

^smttA Chiffre^ erscheinen solle«, wolle »MV N Tts. i«
Marke« (M Zn?e»d««g der Offerte«) beilege».

1242. Hätte jemand einen älteren, gut erhaltenen, ganz
leichten Sägegang, komplett, mit Schallwerk, event, mit Wagen,
billig zu verkaufen? Horizontal- oder Hochgang, letzteres System
wird bevorzugt. Gefl. Offerten an I. Wey, Hotzwarenfabrikatron,
Wolhusen (Luzern).

1243. Wer liefert gedämpfte Buchendillen, 4—5 m lang,
100, 110 und 120 mm dick, in I. und II. Kl., franko verladen?

Offerten unter Chiffre di 1243 an die Exped.
1244. Wer liefert Zementröhren-Modelle, wenn auch ge-

braucht, von 10—30 am Lichtweite, und zu welchem Preis?
Offerten unter Chiffre .1 1244 an die Exped.

1245 Wer liefert eine Drehstrom-Gleichstrom-Umformer-
gruppe, eventuell gebraucht, aber in tadellosem Zustande? Gefl.
Offerten mit Preisangabe unter Chiffre dl 1245 an die Exped.

1246. Wer liefert eine Kette, 3V m lang. Ringstärke 10

bis 12 mm, gedreht? Offerten an Küng, Sägerei, Sempach-
Station. ^

1 »15 L, Wer liefert mietweise eine 000 mm drecke Dicke-

Hobelmaschine für 2—3 Monate? à>. Wer hat eine gut erhal-
tene Druckwalzen-Borrichtung für Einsatzgatter billigst abzugeben
und wer liefert Einsatz-Gatterblätter, wenn auch gebraucht, mit
Anfassung. Länge 140 om. Dicke 20/10 mm? Sind 35 mm
dicke Kurbelzapfen stark genug, um mit 1s Blättern zu schneiden?

Mit 8 wurde schon geschnitten? Ä. Wer hat eine Schleifmaschine

für Vollgang und Fräsenblätter, gebraucht, aber in tadellosem
Zustande, billigst abzugeben? «. Wer liefert Kistenvretter in
Dicken von 10. 11, 12—30 mm? Nur äußerste Offerten unter
Chiffre kl 1247 an die Exped. werden berücksichtigt.

i.-SMsSH (MêifiêMê) Kl-4

1248. Wer hätte zirka 20-30 Stück gebrauchte Gerüst-
bretter, 4S—S0 mm dick, nach Station Uetikon a. Zürichsee ge-
liefert, billig abzugeben? Offerten an Robert Honegger, Akkor-
dant, Wald (Zürich).

1248. Wer hätte gebrauchte, aber noch gut erhaltene Kameel-
Haar-Riemen, 100—100 mm Breite, billigst abzugeben? Offerten
mit Preisangabe unter Chiffre ^ 1249 an die Exped.

1258. Wer liefert einen Bremsbock samt Zubehör für
Materialtransport? Offerten unter Chiffre 7. 1250 an die Exped.

1251. Wer hätte einen gebrauchten, aber gut erhaltenen
Steinbrecher kauf- oder mietweise abzugeben? Leistungsfähigkeit
pro Tag 10—12 uu? Offerten unter Chiffre 8r 1251 an die
Expedition.

1252. Wer hätte eine gebrauchte, kombinierte Blech- und
Profileisenschere mit Stanze billig abzugeben? Offerten unter
Chiffre 1252 an die Exped.

1253. Wo könnte ich einen Kupferkessel, geeignet zum Beizen
von Holz, wie solche in Parketterien gebraucht werden, beziehen?
Gefl. Offerten an C. Matter, Parkettsabrik, Grafenort (Unterm.)

1254. Wer liefert sofort 1 Waggon ganz dürres Buchen-
holz, la. Qualität, wovon zirka 3 m' in 30 mm, 8 m^ in 30 mm,
5 m^ in 40 mm und 2 uck in 45 mm Stärke? Offerten mit An-
gäbe des Preises und der Lieferzeit unter Chiffre V 1254 an die
Expediiion.

1255. Wer hätte eine ganz gut erhaltene Leitspindeldreh-
bank von 1,6—1,8 m Wagenlänge und 20—25 om Spitzenhöhe
abzugeben? Gefl. Offerten unter Chiffre 2 1255 an die Exped.

1256. Wer hätte ein leichteres Automobil mit guter Ma-
schine von zirka 10 Doppelzemner Tragkraft, welches auch für
Karosserie verwendet werden könnte, abzugeben und zu welchem
Preis? Offerten an Gebr. Villiger, Kriens b. Luzern.

1257. Welches Spezialgeschäft würde einen Sägegang wieder
gehörig reparieren? Anmeldungen an Philipp Müller, Zimmerei
und Sägerei, Billigen (Aargau).

1258. Wer ist Lieferant oder fabriziert gestanzte Zwingen
für Feilenhefte? Offerten mit Preisangabe an A. Müller, mech.
Drechslerei, Arbon (Thurgau).

1258. Wer liefert Motorpetrol? Jahresabschluß 15,000
bis 20,000 Kg. Gefl. Offerten mit Preisangaben gegen bar unter
Chiffre II 1259 an die Exped.

1268. Weiche effekl. Kraft erhält man durch eine gute
Francis-Turbine bei folgenden Verhältnissen: Länge der Röhren-
leitung 70 m, Durchmesser derselben 45 om, Total-Gefälle 0,20 m
vom Weierspiegel bis zum Wasserspiegel im Kanal?

1261. Wer würde billigst liefern: 2 Weichen für Rollbahn-
geleise von 50 om Svurweite und 60 mm Schienenhöhe? Druck-
weichen bevorzugt. Offerten an Th. Glutz à Cie., Rickenbach
bei Ölten.

1262. Wer nennt direkte Bezugsquelle für Glyzerin in
größeren Posten? Offerten unter Chiffre X 1202 an die Exped.

1263. Wer liefert das Material zur Herstellung von Holz-
terrazzo? Gefl. Offerten unter Chiffre 7 1263 an die Exped.

1264. Wer ist Abgeber von schönen, trockenen Lärchen-
bretlcrn, 30, 36 und 40 mm dick und zu welchem Preise? Offerten
unter Chiffre II 1264 an die Exped.

1265. Wer hätte eine gebrauchte, jedoch noch gut erhaltene
kombinierte Abricht- und Dickehobelmaschine billigst abzugeben?
Offerten unter Chiffre IV 1265 an die Exped.

1266. Wer hätte eine gebrauchte Dynamo-Maschine für
15-30 Lampenftärke mit einer Batterie dazu für zirka 4 Lampen
billigst abzugeben? Offerten unter Chiffre 4, 1260 an die Expd.

1267. Wer liefert zirka 150 m leichteres (ca. 6 om) ge-
brauchtes Rollwagengeleise und zu welch äußerstem Preise? Spur-
weite 60 om. Offerten unter Chiffre W 1267 an die Exped.
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